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2. Zielsetzung

 Erstellen wissenschaftlicher Arbeiten zu einem relevanten Thema im 
Marketing Management / Consumer Behavior

 Übung des ersten (wichtigen) Schrittes des wissenschaftlichen Arbeitens

 Themenspezifische Argumentation und Diskussion

 Kritikfähigkeit, kritisches Vergleichen

 Rasche Einarbeitung und Strukturierung eines Themenfeldes
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Die Studierenden sollen lernen, ein Thema hoher Komplexität 
strukturiert darzustellen, zu diskutieren und in den 

Gesamtzusammenhang einzuordnen. 



2. Zielsetzung

Idealtypischer Ablauf eines Forschungsprojektes in der empirischen 
Sozialforschung:
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Idee für 
Forschungsprojekt Literaturstudie Datenerhebung Datenauswertung Ergebnispräsentation

Fokus in der Semester-
/Bachelorarbeit



2. Eckdaten: Semester-/Bachelor-*/Masterarbeiten**
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Thema eingrenzen und 
bewerben (ab Folie 8)

Verfassen des 
Forschungskonzepts (ab Folie 13)

Semesterbeginn: 
Veröffentlichung 

Themenliste 

Verfassen der Arbeit (ab Folie 19)

1. April / 2. November: 
Abgabe 

Forschungskonzept

1. März / 1. Oktober: 
Abgabe Bewerbung

1. Juli / 1. Februar: Abgabe Semesterarbeit
Dezember / Mai Abgabe Bachelorarbeit*

*Die genauen Termine für die Abgabe der Bachelorarbeit werden jeweils vom Dekanat publiziert.
**Studierende, welche eine Masterarbeit am Lehrstuhl verfassen möchten, dürfen sich gerne unter digitalmarketing@unilu.ch melden. Hier werden 
individuelle Vereinbarungen getroffen. 
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3. Themenfindung: Ablauf

• Die Themenliste des Lehrstuhls wird jeweils Anfangs des Semesters (Februar und 
September) auf der Website des Lehrstuhls publiziert.

• Die Themenliste dient als grober Wegweiser: die konkrete Forschungsfrage wird von 
den Studierenden ausgearbeitet (Tipps zur Entwicklung der Forschungsfrage sind 
auf den nachfolgenden Folien zu finden)

• Studierende bewerben sich wie folgt auf das gewünschte Thema (mehrere 
Bewerbungen möglich Angabe von Prioritäten; max. 3):

• Kurze Motivation für das Thema

• Nennung der eingegrenzten Forschungsfrage Formvorschriften: maximal 200 Wörter

• Bewerbungsfristen: 1. März und 1. Oktober

• Auswahlverfahren: Bewerber erhalten innerhalb einer Woche Bescheid, ob die 
Arbeit geschrieben werden kann
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3. Themenfindung: Von der Idee zur 
Forschungsfrage
Wie formuliere und begründe ich eine Forschungsfrage?

1) Was will ich herausfinden?

• Beiziehen von Literatur (Forschungslücken)

• Anknüpfen an Praxisproblem -> Suche nach Problemlösung

• Journalistisch fragen: Wer, was, wann, wo, wie, warum, ob?

Bsp.: “Wie wirkt sich Prüfungsangst auf die Leistungen von Studierenden bei 
verschiedenen Formen von Prüfungen im ersten Studienjahr aus?”
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3. Themenfindung: Von der Idee zur 
Forschungsfrage

2) Warum ist das Thema relevant?

• Für Sie persönlich und für potenzielle Leser

• Theoretische und praktische Relevanz

• Aktualität

• Bezug zum Diskussionsstand im Sachgebiet

• Neuigkeitsgehalt

Bsp.: “Die Leser sollen erfahren, dass die oft zitierte Aussage, ein mittleres Mass an Angst 
sei leistungsfördernd, irreleitend ist und sowohl Studierende wie Dozierende Angst 
mindernde Massnahmen treffen können.”

Wissenschaftliche Arbeiten - Lehrstuhl für digitales Marketing - Prof. Dr. Reto Hofstetter 11



3. Themenfindung: Von der Idee zur 
Forschungsfrage
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Drei Schritte Drei Leitfragen Redaktionelle Hilfe

Spezifisches Thema 
formulieren

Worum geht es? «Ich untersuche …»

Klare Forschungsfrage
formulieren

Was will ich herausfinden?
Was ist neu für mich? Was 
weiss ich noch nicht darüber?

«… weil ich herausfinden 
will, wer, was, wann, wo, 
wie, warum, ob…»

Theoretische und evtl. 
auch praktische 
Berechtigung der 
Forschungsfrage 
begründen

Warum ist die Forschungsfrage 
überhaupt relevant für die 
Leser? Was will ich den Leser 
wissen lassen?
Wozu will ich den Leser 
auffordern?

«… damit die Leser 
besser verstehen, warum/ 
wie/ wo …»
«damit die Leser 
Folgendes tun/ 
unternehmen: …»

Metzger, C. (2008). Lern- und Arbeitsstrategien (10. Auflage). Oberentfelden: Sauerländer
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4. Forschungskonzept: Ablauf

• Nach der Themenzusage (innerhalb 1 Woche nach Einreichen der 
Bewerbung) verfassen die Studierenden ein Forschungskonzept von max. 
5-7 Seiten (Informationen zur Entwicklung der Forschungsfrage sind auf 
den folgenden Folien zu finden)

• Abgabefrist: 1. April und 1. November per E-Mail an die Betreuungsperson

• Besprechung: Der Besprechungstermin wird mit der Betreuungsperson 
festgelegt.
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4. Forschungskonzept: Arbeitsschritte

 Einlesen, Überblick verschaffen

 Literaturrecherche, Kernliteratur (Tipps zur Recherche ab Folie 30)

 Gegebenenfalls Thema abgrenzen / eingrenzen

 Herausarbeiten…

 …des zentralen Untersuchungsgegenstandes

 …der Struktur

 …der Kerninhalte
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Template research concept
1. Thema der Arbeit bzw. Themenvorschlag (kurze, prägnante Formulierung)

2. Begründung des Themas

 Aufzeigen der wissenschaftlichen Problemstellung: Verdeutlichen der Bedeutung des Themas

3. Current state of theory and possibly practice

 Kurzer Überblick über Forschungs- und Diskussionsstand zum Thema der Arbeit und ggf. der Situation in der Praxis

 Überblick über die relevante wissenschaftliche Literatur und andere Quellen (z.B. bereits vorliegende 
Untersuchungsergebnisse, Dokumente)

4. Zielstellung der Arbeit

 Welche Kernfrage(n) soll(en) in der Arbeit beantwortet werden? Geplante eigenständige Leistungen; Angestrebte 
überprüfbare Ergebnisse

5. Untersuchungs- und Klärungsbedarf

 Was soll warum untersucht/ geklärt/ behandelt werden?

 Kurze Darstellung der wesentlichen Fragestellungen und Problemfelder

6. Arbeitsinstrumente zur Lösung der Problem-/Fragestellung

 Wie sollen die angestrebten Ergebnisse erreicht werden?

 Welche Untersuchungsmethoden (Interviews, Umfragen, eigene Erhebungen etc.) und/oder Instrumente (Theorien, 
Methoden, Verfahren, Modelle etc.) wollen Sie zur Informationserfassung und zur Lösung der Problemstellung(en) nutzen?

 Kurze Darstellung der methodischen Vorgehensweise

7. Grobgliederung

 Grobentwurf, aus dem u.a. die erkannten Teilaufgaben und zu klärenden Fragestellungen ersichtlich sind. ca. 4 Sätzen pro 
Gliederungspunkt 

8. Terminierter Arbeitsplan

 Planen der wesentlichen Arbeitsschritte im Zeitablauf anhand der Grobgliederung

9. Liste der gesichteten Literatur/ des Materials

 Kurzer Überblick über die wichtigsten Literatur- und anderen Informationsquellen (z.B. Vorarbeiten beim und/ oder vom 
Praxispartner)
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4. Forschungskonzept: Hypothesen entwickeln

Welche Arten von Hypothesen können unterschieden werden?

Verteilungshypothesen (geringstes Hypothesenniveau)

• Die Mehrheit der Schweizer Unternehmen setzt einen standardisierten 
Produktentwicklungsprozess (PEP) ein.

• Der Anteil der 50- bis 59-jährigen, die das Internet nutzen, wird von heute 62% in den 
nächsten 10 Jahren auf 72% ansteigen.

Zusammenhangshypothesen (gleiche Merkmale, gerichteter Zusammenhang)

• Je mehr Prozessinnovationen generiert werden, desto robuster sind die erzeugten Produkte 
(unter der Voraussetzung der Anwendung einer qualifizierten Testmethodik).

• Je höher der Bildungsgrad einer Person der Zielgruppe 50+, desto höher ist die 
Wahrscheinlichkeit für die Nutzung des Internets.
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4. Forschungskonzept: Hypothesen entwickeln

Wirkungshypothesen (gerichteter Zusammenhang, Ursache – Wirkung)

• Wenn Unternehmen Vorgehen und Methodeneinsatz im Rahmen des PEP standardisieren, dann 
weisen sie eine höhere Innovationsrate auf.

• Wenn ein im Internet aktiver Angehöriger der Zielgruppe 50+ sozial isoliert ist, dann nutzt er 
häufiger Chat-Funktionen im Internet.

Unterschiedshypothesen (Annahme: Objekte in unterschiedlichen Klassen 
unterscheiden sich signifikant in Hinblick auf definierte Merkmale)

• Grosse Unternehmen setzen häufiger einen standardisierten PEP ein als kleine Unternehmen. Mit 
der Gestaltung und dem inhaltlichen Angebot eines Internetportals zufriedene Kunden aus der 
Zielgruppe 50+ haben eine signifikant höhere Besuchsfrequenz auf diesem Internetportal als 
unzufriedene Kunden aus der Zielgruppe 50+.
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Töpfer, A. (2009). Erfolgreich forschen. Ein Leitfaden für Bachelor-, Masterstudierende und Doktoranden. Berlin, Heidelberg: Springer.
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Literatur/Artikel bearbeiten: Wann wie lesen?
Typische Gliederung eines (empirischen) Journal Artikels
 Titel
 Abstract
 Introduction
 Theoretical Framework / Conceptional Background / Hypotheses development
 Method
 Results
 Discussion / Summary / Conclusion
 Future Research
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Arbeitsschritt Arbeitsdokument Fokus beim Lesen auf

Passende Literatur suchen
Bullet Point Version (BPV), Lit. 
Tabelle

Journal, Titel, Abstract

Literatur strukturieren BPV, Lit. Tabelle Abstract, Introduction

Inhalte extrahieren
Struktur füllen
Argumentationslogik aufbauen/roter Faden

BPV, Lit. Tabelle Introduction, Results, Summary

Artikel schreiben Endgültiges Dokument -



Erstellen einer Literaturtabelle in Excel
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Literaturtabelle: Beispiel aus einem Artikel
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Arnould, E. J., & Thompson, C. J. (2005). Consumer culture theory (CCT): Twenty years of research. Journal of 
consumer research, 31(4), 868-882.



Literaturtabelle: Beispiel aus einem Artikel
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Hinz, O., Skiera, B., Barrot, C., & Becker, J. U. (2011). Seeding strategies for viral marketing: An empirical 
comparison. Journal of Marketing, 75(6), 55-71.



Literaturtabelle (Anhang der Semesterarbeit)

Zwingend notwendige Inhalte:

 Autor

 Journal

 Jahr

 Methode

 Resultate

Mögliche weitere Inhalte in Abhängigkeit des Themas

 Kontext der Untersuchung

 Stichprobe

 Unabhängige Variable

 Abhängige Variable

 … spezifisch interessierende Aspekte
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In die Literaturtabelle kommt 
nur die Kernliteratur der Arbeit



Erstellung einer Gliederung

 Ziel der Gliederung ist die grobe Vorstrukturierung der Arbeit

 Die Grobgliederung stellt das „Gerüst“ für das Schreiben der Arbeit dar

 Umformulierungen, Verfeinerungen, Ergänzungen oder Streichungen sind 
im weiteren Arbeitsverlauf möglich

 Angemessene Gliederungstiefe, d.h. es sollte insbesondere nicht zu tief 
untergliedert werden (nicht mehr als vier Gliederungsebenen, z.B. sollte 
3.1.2.1 nicht noch in 3.1.2.1.1 untergliedert werden)

 Es ist eine „5-er Gliederung“ (5 Kapitel) zu empfehlen

 Tatsächliche Untergliederung

• Bei Aufgliederung eines Oberpunktes müssen mindestens zwei Unterpunkte 
erscheinen

• Eine Untergliederung für lediglich wenige Sätze macht keinen Sinn
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Typische Gliederung eines State-of-the-Art 
Artikels
 Titel

 Abstract

 Introduction

 Literature overview / presentation of literature streams

 Discussion of Literature Streams

 „Two-sided discussion“

 Kritische Würdigung / Vergleichende Diskussion

 Lücken in der Literatur

 Summary

 Future Research
Beispiel: Völckner, F. (2006), Methoden zur Messung individueller Zahlungsbereitschaften: Ein Überblick zum State of the Art, JfB, 56: 33-60. http://www.universität-

hamburg.de/fachbereiche-einrichtungen/fb03/ihm/RP30.pdf
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Format und Stil: Bewertungsschema Lehrstuhl 
Hofstetter
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Erfolgreich Recherchieren 

29

Gehen Sie in die Bibliothek oder 
wenden Sie sich direkt an Ihre 
Ansprechperson der ZHB:
Stefan Eicher Engel  
(stefan.eicher@zhbluzern.ch)

Alles über Recherche der ZHB
http://www.zhbluzern.ch/recherche/fachinfos-
tipps/tipps-und-tricks/

http://www.zhbluzern.ch/recherche/fachinfos-
tipps/wirtschaftswissenschaften/#WzQ0OTgsN
DQ5Nl0=/

http://www.anglistik.uni-bonn.de/cartoon.gif
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Erfolgreich Recherchieren

Literaturrecherche

 Zeitschriften/Artikel

 International 

 Deutschsprachig

 Bücher 

 Allgemein wissenschaftlich

 Dissertationen

 Habilitationen

 Nachschlagewerke

 Sammelwerke
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Erfolgreich Recherchieren: Journal Rating 
“Marketing„
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Journal of Marketing 
Research (JMR)

Journal of Marketing 
(JM)

Journal of Consumer 
Research (JCR)

Journal of Product
Innovation Management 
(JPIM)

Journal of Applied 
Psychology (JAPS)

Journal of Consumer 
Psychology (JCP)

Journal of Business 
Research (JBR) Journal of

Advertising

Journal of Retailing

…

Management 
Science (ManSci) Marketing Science

Science

Nature

PNASFachübergreifend

Fachspezifisch

Verwandte Forschungsbereiche:
• Management (AMJ, SMJ, …)
• Information Management (ISR, MiSQ, …)
• Psychologie (JPSP, Psych Science, …)
• Innovation Management (JPIM, …)

Journal of Interactive 
Marketing

A+

A

B

High 
Impact



Erfolgreich Recherchieren

Das Journal Rating kann z.B. über VHB Jourqual 3 gefunden werden:

https://www.vhbonline.org/vhb4you/vhb-jourqual/vhb-jourqual-3/gesamtliste
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Erfolgreich Recherchieren

Relevanz von Artikeln erkennen:

 Thematische Relevanz

 Bezug zum Forschungsbereich

 Journal mit Bezug zu Marketing Science?

 Bekanntheitsgrad und Renommee der Zeitschrift

 Klassifikation (A-, B-, C-Journals; Impact Factor bzw. Citations)

 Aktualität (Erscheinungsdatum)

 Autoren

 Herkunft (Institution)

 Expertise im Fachgebiet
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Erfolgreich Recherchieren

Internet-Recherchen:

Online-Datenbanken mit Zugriff von Rechnern innerhalb der UniLu

 Google Scholar

 http://scholar.google.com

 Iluplus

 www.iluplus.ch

 EBSCO (pdf- und Volltext-Dateien)

 Link über http://search.epnet.com  EBSCOhost Web  Business Source 
Premier

 Jstor - „Journal Storage“ (pdf-Dateien)

 www.jstor.org
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Erfolgreich Recherchieren

Internet-Recherchen. Online-Datenbanken mit Zugriff von Zuhause
mit EZproxy
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Login über SWITCHaai
mit dem Studentenlogin

Dann: Zugriff auf das 
Rechercheportal «Iluplus»



Tipps zum Recherchieren

 Eine grundlegende Idee von der Thematik erhalten…
Um was geht es überhaupt?

 Schlagwörter zum Thema identifizieren

Wie?

 Wikipedia

 Google

 Wirtschafts-Lexikon

 Bücher

 Etc.
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Tipps zum Recherchieren
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Dann in akademischen Journals suchen… z.B. nach „Viral 
Marketing“ auf https://scholar.google.ch/

„“: Suche nach Artikeln mit dem 
Begriff „viral Marketing“



Tipps zum Recherchieren
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Nach zentralen Artikeln suchen: „Zitierbaum“ durchforsten, …

2004 20171991

Ausgangsartikel

neuere Publikationen: «zitiert in»ältere Publikationen



Tipps zum Recherchieren

39

… „Zitierbaum“ durchforsten, …
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Tipps zum Recherchieren

40

… „Zitierbaum“ durchforsten und Suche eingrenzen …
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Tipps zum Recherchieren 

41

… „Zitierbaum“ durchforsten und Suche eingrenzen, z.B. nur Artikel im 
Journal of Marketing (A+ Journal) …
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Tipps zum Recherchieren 

42

… nach weiteren Artikeln vom selben Autor suchen …
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Tipps zum Recherchieren 

43

… nach weiteren Artikeln vom selben Autor suchen …
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Tipps zum Recherchieren

 Verirren Sie sich nicht in der Flut von unwesentlichen Papers…

 Strukturieren Sie die Papers thematisch

 Zitierung von Internet-Quellen vermeiden!!!

 Wikipedia ist gut fürs Verständnis, jedoch nicht zitierbar
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Abgabe der Arbeiten

Für die Semesterarbeiten;

 Schicken Sie die Arbeit nur in elektronischer Form (PDF) an den/die Betreuer/in (inkl. 
Anmeldeformular). In Absprache mit dem Betreuer/der Betreuerin muss die Arbeit zudem in 
gedruckter Form eingereicht werden.

Für die Bachelorarbeiten;

 Schicken Sie die Arbeit nur in elektronischer Form (PDF) an den/die Betreuer/in. In Absprache mit 
dem Betreuer/der Betreuerin muss die Arbeit zudem in gedruckter Form eingereicht werden.

 Schicken Sie die Arbeit in elektronischer Form an das Dekanat (inkl. Anmeldeformular).
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Weitere Info…

Anmeldung auf Uni Portal

https://portal.unilu.ch/site/documents/Leitfaden_Pruefungsanmeldung_WF.pdf

Leitfaden zu den schriftlichen Arbeiten Fakultät

https://www.unilu.ch/fileadmin/fakultaeten/wf/Dekanat/Dok/Reglemente_Merkblaetter/Leitfaden_schriftlic
he_Arbeiten.pdf

Leitfaden zu den Bachelorarbeiten Fakultät

https://www.unilu.ch/fileadmin/fakultaeten/wf/Dekanat/Dok/Reglemente_Merkblaetter/LF_Bachelorarbeit
.pdf

Leitfaden zu den schriftlichen Arbeiten Lehrstuhl für Marketing
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Termine & Fristen einhalten!
Die angegebenen Termine sind verbindlich. Abweichungen werden nur als Ausnahme unter Abgabe 

eines Arztzeugnisses gestattet.
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